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Tagesordnungspunkt:   

Denkmalförderung 2009 
 

Sachverhalt: 

 
Kloster Knechtsteden, Dormagen 
 
Für die Sanierung der südlichen Innenwand der Klosterbasilika und des Südportals  
ist ein Antrag auf Denkmalförderung in Höhe von 26.500 EURO gestellt worden. Die 
geplanten Maßnahmen zur Beseitigung der aufgetretenen Schäden durch 
Witterungseinflüsse und Feuchtigkeit wurden durch das Amt für Denkmalpflege im  
Rheinland geprüft und ausdrücklich befürwortet. 
Die Kosten werden auf rd. 106.000 EURO veranschlagt. 
Die Stadt Dormagen teilte mit, dass für 2009 keine Fördermittel für das Kloster Knechtsteden 
zur Verfügung gestellt werden können, da in diesem Jahr eine andere dringende 
Denkmalsanierung gefördert worden ist (Mühle Zons Stadtanteil 120.000 EURO). 
Durch die angespannte Haushaltslage sei eine weitere Förderung von Denkmalsanierungen 
nicht möglich. 
Die Richtlinien über die Gewährung von Kreiszuschüssen zur Förderung des Schutzes und der 
Pflege von Denkmälern im Rhein-Kreis Neuss Ziffer 6.1 lauten wie folgt: 
„Der Rhein-Kreis Neuss beteiligt sich grundsätzlich nicht an den Kosten von Sanierungs- und 
Unterhaltungsarbeiten an Sakralbauten. In besonders begründeten Einzelfällen können 
jedoch Zuschüsse zu denkmalpflegerischen Kosten gewährt werden“. 
Bewertung der Verwaltung: 
Aufgrund der hohen kunsthistorischen und überregionalen Bedeutung der Knechtstedener 
Basilika ist eine Ausnahmeregelung gerechtfertigt. Bisher hat der Rhein-Kreis Neuss das 
Denkmal Kloster Knechtsteden in mehreren Sanierungsabschnitten bereits gefördert.  
Im Haushalt 2009 sind 26.500 EURO für diese Maßnahme veranschlagt.  
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Der Förderverein Haus Meer e.V. setzt in kleinen Teilschritten im Rahmen des erstellten 
Parkpflegewerks die Sanierung der denkmalgeschützten Parkanlage um. 
Für die Pflege- und Sicherungsmaßnahmen von fünf Solitärbäumen wurde ein Antrag auf 
Gewährung eines Kreiszuschusses gestellt. Das Gutachten und die Kostenschätzung liegen 
vor. Die denkmalpflegerische Abstimmung ist erfolgt.  Das Amt für Denkmalpflege im 
Rheinland bescheinigt in seinem Testat den hohen Stellenwert der Bäume für das 
Erscheinungsbild des Parks und hebt lobend das Engagement des Fördervereins Haus Meer 
e.V. hervor. 
Die Gesamtkosten des Jahresabschnitts 2009 sind auf 57.000 EURO veranschlagt.  
Haushaltsmittel in Höhe von 5.000 EURO sind eingeplant. Die Stadt Meerbusch 
hat für den Sanierungsabschnitt 2009 einen Zuschuss von 25.000 EURO bereitgestellt 
 
 
 
Beschlussempfehlung: 

1. Der Kulturausschuss bewilligt für die Sanierung der südlichen Innenwand der 
Klosterbasilika Knechtsteden und des Südportals einen Zuschuss in Höhe von 25 % 
der zuschussfähigen Sanierungskosten. Dieser Zuschuss ist auf höchstens 26.500 
EURO begrenzt und wird unter der Voraussetzung gewährt, dass hierfür die 
Haushaltsmittel bereitgestellt werden können und die sonstigen 
Fördervoraussetzungen erfüllt sind. 

 
2. Der Kulturausschuss bewilligt für die Sanierung der Parkanlage Haus Meer – 

Jahresabschnitt 2009- einen Kreiszuschuss in Höhe von 5.000 EURO; höchstens 
jedoch 25 % der zuschussfähigen Sanierungskosten. Die Bewilligung erfolgt unter 
dem Vorbehalt, dass die Haushaltsmittel hierfür bereitgestellt werden können.  

 
 
 
Anlagen: 
Projektdatenblatt Haus Meer 
Projektdatenblatt Kloster Knechtsteden 
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